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Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

 Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 14.00 Uhr angebo-
ten. 
 Vereinbarung von Fahrter-
minen: 

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 

Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr. 
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf der Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden. 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und Apothe-
ken unter www.lak-bw.de/notdienstportal 

Informationsseite
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Samstag, 23. Mai 2026 
Neue Rigi-Apotheke 
Göppinger Straße 4 
73037 Holzheim 
Telefon 07161 9883884 
 
Sonntag, 24. Mai 2026 
Alb-Apotheke 
Gaiserstraße 8 
73278 Schlierbach 
Telefon 07021 44144 
 
Montag, 25. Mai 2026 
Barbarossa Apotheke am Kirchplatz 
Hohenstaufenstraße 22 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 75559 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117 

Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

1. 6. 26 21. 5. 26
29. 5. 26
(Freitag)

Hattenhofen
Zell u. A. 3. 6. 26

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
30. 5. 26

(Samstag)

1. 6. 26 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 1. 6. 26
Dürnau

3. 6. 26
Gammelshausen  6. 6. 26

(Samstag)
Hattenhofen

 8. 6. 26 1. 6. 26
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
KüchenBio-Tonne: Rückmeldefrist endet am 31. Mai 
Verzicht auf KüchenBio-Tonne noch bis Ende Mai möglich 
Bereits Anfang Februar wurde zusammen mit den Abfallgebühren-
bescheiden ein Informationsschreiben zur Einführung der Küchen-
Bio-Tonne an alle Haushalte und Arbeitsstätten versandt. Wer keine 
KüchenBio-Tonne nutzen möchte, sollte dies dem AWB rechtzeitig 
mitteilen. Die Rückmeldung kann bequem online unter www.my-
awb.de erfolgen. Die verlängerte Rückmeldefrist für die KüchenBio-
Tonne läuft zum 31. Mai 2026 aus. 
 
Für Mehrfamilienhäuser mit Hausverwaltungen, in denen Einzel-
restmülltonnen genutzt werden, wurden die Hausverwaltungen 
gesondert angeschrieben. Ziel ist es, den Bedarf an KüchenBio-
Tonnen für die jeweiligen Objekte abzustimmen und gegebenenfalls 
gemeinschaftliche Lösungen zu ermöglichen. Bewohnerinnen und 
Bewohner solcher Objekte können sich bei Fragen direkt an ihre 
Hausverwaltung wenden. 
 
Erfolgt bis zum 31. Mai 2026 keine Rückmeldung, wird die Küchen-
Bio-Tonne automatisch im 4. Quartal ausgeliefert. 
 
Weitere Informationen zur KüchenBio-Tonne gibt es unter 
www.awb-gp.de. 
 

In eigener Sache

Redaktionsschluss und 
Erscheinungstermin 
Aufgrund der Pfingstfeiertage verschiebt sich der Abga-
betermin für die Ausgabe KW 22 
Folgende Änderungen sind zu beachten: 
KW 22  -> Abgabeschluss am Freitag, 22. Mai 2026, 10 Uhr  

Erscheinungstermin am Donnerstag, 28. Mai 2026. 

Wir bitten um Beachtung.
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 

Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 

Auf den Spuren von Loriots Mops und Stuttgarter Stadtge-
schichte
auf Stuttgarts Stäffele unterwegs
Dozent: Bernd Möbs
Wir machen uns auf zu Loriots Spuren in Stuttgart, erklimmen Stutt-
garts Stäffele, hören aus seinen Werken und erfahren außerdem 
Lustiges und Interessantes aus Stuttgarts Stadtgeschichte. 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 2. Juni 2026.
Kurs: 2611010211, Gebühr: 19,00 Euro
Sonntag, 7. Juni 2026, 14.00 – 17.00 Uhr 

Heilkräuter an der Fils entlang
Dozent: Krisztina Kanyo, Wildkräuterpädagogin
Das Obere Filstal in Bad Ditzenbach ist nicht nur ein idyllischer Ort, 
sondern beherbergt viele Heilpflanzen, die in der Nähe von Wasser 
wachsen. Komm mit auf einen Spaziergang und lerne sie kennen. 
Ich enthülle ihre Heilkräfte und gebe dir Tipps zu ihrer Verarbeitung. 
Anschließend lassen wir die Wanderung mit einer kulinarischen 
Runde ausklingen.
Kurs: 2613000202, Gebühr: 32,00 Euro Die Gebühr beinhaltet den 
Unkostenbeitrag für das Picknick
Sonntag, 12. Juli 2026, 10.00 – 13.00 Uhr 
 
KI Grundkurs: Künstliche Intelligenz für Anfänger – ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Künstliche Intelligenz (KI) verändert die Art, wie wir arbeiten und 
kommunizieren.
Kurs: 2615010211, Gebühr: 20,00 Euro
Mittwoch, 15. Juli 2026, 18.30 – 20.00 Uhr
Online-Veranstaltung 
 
Outdoor Zirkeltraining – zurück in die Natur
Dozentin: Fitnesstrainerin Petra Straub
Du möchtest wieder fit werden, Kraft und Ausdauer aufbauen, Spaß 
haben und an der frischen Luft sein? 
Kurs: 2613020234, Gebühr: 49,00 Euro
Montag, ab 15. Juni 2026, 17.30 – 18.30 Uhr, 6 Termine
Wanderparkplatz P3 Pappelweg, Bad Boll, Koordinaten: 48.63859, 
9.60339
 
Workshop: Selbst-Wert(e) stärken. Grenzen wahren!
Dozentin: Anneliese Neubauer
In diesem Seminar lernst du deine eigenen Grenzen kennen und wie 
du sie wahren kannst. Du stärkst dein Selbstwertgefühl und dein 
Selbstbewusstsein für dich und dein Auftreten. 
Kurs: 2611060203, Gebühr: 30,00 Euro
Dienstag, ab 16. Juni 2026, 18.30 – 20.00 Uhr, 3 Termine
Dorfhaus Eckwälden, Saal, Schulgasse 4, Bad Boll 
 
KI Grundkurs: Künstliche Intelligenz für Anfänger – ONLINE
Dozent: Robin Weniger
Künstliche Intelligenz (KI) verändert die Art, wie wir arbeiten und 
kommunizieren. Doch was steckt eigentlich dahinter? In diesem 
praxisnahen Grundkurs werden die Grundlagen der KI verständlich 
erklärt.
Kurs: 2615010211, Gebühr: 20,00 Euro
Mittwoch, 15. Juli 2026, 18.30 – 20.00 Uhr
Online-Veranstaltung 
 

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Nina Rehm, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: n.rehm@duernau.de 
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Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.30 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr
 
Neu im Frühjahr: 
2613010328 
Yoga Outdoor Special 3 Stunden + Deine Zeit für dich! 
Sonntag, 14. Juni 2026, 14.00 – 17.00 Uhr – 1 Termin, 
Gebühr 20,00 Euro 
 
26130103 
Yin Yoga & Sound Healing Kurs 3 
Samstag, 13. Juni 2026, 18.00 – 19.30 Uhr – 1 Termin, 
Gebühr 30,00 Euro 
 
Freie Plätze: 
2612070307 
Acrylmalen – Workshop für Erwachsene 
Samstag, 13. Juni 2026, 14.00 Uhr, Gebühr: 30,00 Euro 
Weitere Termine: 
Samstag, 27. Juni 2026, 14.00 Uhr, Gebühr: 30,00 Euro 
Samstag, 18. Juli 2026, 14.00 Uhr, Gebühr: 30,00 Euro 

2613060304 
Neuer Schwung für Geist und Körper – für Frauen im Lebens-
abschnitt 50 plus 
Freitag, 19. Juni 2026, 17.00 – 18.30 Uhr – 4 Termine, 
Gebühr 46,00 Euro 
 
Alle Kurse, mit den einzelnen Kurstagen, finden Sie unter: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de 
 

 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Natalie Colakyan, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: natalie.colakyan@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Do.   14.00 – 16.00 Uhr 
 
Wildkräuter zur Sommersonnwende – ein Kräuterspaziergang 
mit Workshop
Dozentin: Monika Schiller, Kräuterpädagogin
Kurs: 2613050503, Gebühr: 22,00 Euro
Donnerstag, 18. Juni 2026, 18.00 – 21.00 Uhr
Grundschule, Küche, Schulgasse 2, Hattenhofen 
 

 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 

Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.   15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.     14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Folgende Kurse beginnen demnächst und haben noch freie Plät-
ze. Sofern nicht anders vermerkt, finden sie in der Ernst-Weichel-
Schule, Heiningen statt. 
 
2611056601 
Sicherer Schulweg – Gehe nie mit einem Fremden mit.
Roberto Cabriolu
Beginn: Donnerstag, 11. Juni 2026, 13.00 – 14.00 Uhr, 5 Termine. 
Gebühr: 35,00 €
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2611056601 

2612096612 
Easy Makramee für Kids
Helena Stefan
Beginn: Freitag, 12. Juni 2026, 15.00 – 16.30 Uhr, 3 Termine. 
Gebühr: 38,00 € inkl. Materialkosten
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2612096612 

2615016632 
Kinder & Medien: Was Eltern wissen sollten – Online
Robin Weniger
Beginn: Freitag, 12. Juni 2026, 18.00 – 20.15 Uhr, 1 Termin. 
Online-Veranstaltung
Gebühr: 26,00 €
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2615016632

2612096613 
Makramee in Pastellfarben
Helena Stefan
Beginn: Samstag, 13. Juni 2026, 9.00 – 12.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 29,00 €
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2612096613 
 

Fahrsicherheitstraining für Ein- und 
Umsteiger*innen auf dem Pedelec 
Du bist neu auf dem Pedelec oder möchtest nach einer Pause wie-
der sicherer unterwegs sein? Bei einem ADFC-Radspaß-Training 
lernst du alle wichtigen Funktionen deines Pedelecs mit einem pro-
fessionellen Radcheck kennen. In praxisnahen Übungen trainierst 
du unter Anleitung speziell ausgebildeter Trainer*innen sicheres 
Bremsen, souveränes Kurvenfahren und den richtigen Umgang mit 
typischen Gefahrensituationen. Schritt für Schritt gewinnst du Ver-
trauen in dein Fahrrad und in dein eigenes Können. Verständlich, 
praxisnah und auf Augenhöhe. 
Ziel ist nicht Leistung, sondern Sicherheit, Vertrauen und 
Fahrspaß – damit du auf deinem Pedelec stets gut überall 
 ankommst 
 
Teilnahme nur mit eigenem Pedelec möglich 
Das Tragen eines Helms wird empfohlen. 
 
Wann: Dienstag, 2. Juni 2026, 14.00 – 17.00 Uhr 
  Dienstag, 7. Juli 2026, 14.00 – 17.00 Uhr 
Wo: Laborgebäude der Wala, Badwasen 2, 73087 Bad Boll 
 
Maximal je 8 Teilnehmerinnen/Teilnehmer 
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Der Landkreis Göppingen unterstützt Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus dem Landkreis wieder mit einem Gutschein. 
Mit dem Gutscheincode LKGP26 reduziert sich der Preis um 10 
Euro – bei Anmeldung sofort eintragen. 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich und nur möglich unter: 
https://www.adfc-radspass.de/detail/d/adfc-radspass-fur-pede-
lec-120 

STADTRADELN vom 6. Juni bis 26. Juni 2026 
Ab dem 6. Juni 2026 ist der GVV Raum Bad Boll wieder beim Stadt-
radeln dabei. 
Anmeldungen für Radelnde möglich unter www.stadtradeln.de/re-
gistrieren – in der Suchfunktion bitte das Team Gemeindeverband 
Raum Bad Boll im Landkreis Göppingen eingeben. 
Im GVV Raum Bad Boll geht es gemeinsam mit dem Landkreis Göp-
pingen ab dem 6. Juni bis zum 26. Juni wieder beim STADTRADELN 
um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. 
Das Ziel der Aktion: In Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahr-
rad fahren und Kilometer sammeln – egal ob auf dem Weg zur Ar-
beit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln lohnt 
sich insbesondere wie jedes Jahr gleich dreifach: Wer für ein ge-
meinsames Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft 
als auch die eigene Gesundheit und schont dabei das Klima. Auch 
wird der Wettbewerb innerhalb der Kommunen noch spannender. 
Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder Sportverein – Ra-
delnde können ab diesem Jahr Unterteams etwa für verschiedene 
Abteilungen oder Schulklassen gründen und künftig innerhalb des 
Hauptteams gegeneinander antreten. 
Aktuell sind bereits einige Teams registriert. Sie gehören keinem 
bestimmten Team an? Dann starten Sie gerne unter unserem 
 offenen Team „GVV Raum Bad Boll“. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Enders Propan-Gas Grill San Diego EVO2 von Aldi, 5,6 kW, 
408 g/h | Telefon 017680353251 
7-teiliges Bowle-Set aus Bleikristall (Behälter mit Deckel und 
6 Henkelgläser) | Telefon 3735
4 Winterreifen Michelin 4 mm mit Felgen + Zierkappen 
215/45/R 17 | Telefon 07161130183
Orientteppich 3 m x 2 m | Telefon 4272
4 neuwertige Autoreifen ohne Felgen, Marke Hankook, 
235/55 R18 | Telefon 9032816
Endoskop für Hobbykamera mit Kameralicht | Telefon 4290
Rollator für kleine Personen | Gefriertruhe | Telefon 130727

Gesucht wird ...
Akku-Rasenmäher | Telefon 017639344932
Motorhacke | Telefon 8160030
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

VdK Ortsverband Bad Boll

Bericht zur Hauptversammlung des Sozialverbandes VdK 
OV Bad Boll am Samstag, den 25. April 2026 
Zur Hauptversammlung im Nebenraum des Kleintierzüchterheims 
Bad Boll konnte der Vorsitzende Peter Dollerschell 30 Mitglieder 
und 4 Gäste begrüßen. Besonders begrüßen durfte er den Bürger-
meister der Gemeinde Zell unter Aichelberg Christopher Flik. 
Nach der Begrüßung wurde das Totengedenken durchgeführt. 
 Dabei wurde auch an die 3 im vergangenen Jahr verstorbenen Mit-
glieder gedacht. 
Im Anschluss folgte der Jahresbericht des Vorsitzenden. In diesem 
Bericht führte er alle Termine auf die im vergangenen Jahr auf der 
Agenda standen und von der Vorstandschaft zu bewältigen waren. 
Dies waren im Einzelnen eine Mitgliederversammlung, zwei 
 Ausschusssitzungen, eine Jubiläumsveranstaltung des Kreis-
verbandes, eine Vereinsbesprechung der Gemeinde Zell u. A., eine 
Gedenkstunde zum Volkstrauertag und einen Advents-Kaffeenach-
mittag, zu dem wir traditionsgemäß unsere Mitglieder einladen. 
Nach dem Kassenbericht und dem Bericht der Kassenprüfer führ-
te der anwesende Bürgermeister Flik die Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft durch. Diese fiel einstimmig aus. 
Beim anschließenden Tagesordnungspunkt Wahlen musste die 
Vorstandschaft laut Satzung alle 2 Jahre gewählt oder bestätigt 
werden. Da im geschäftsführenden Vorstand, bis auf den Vorsitzen-
den, alle Mitglieder ihre Ämter krankheitshalber oder aus persönli-
chen Gründen nicht mehr ausüben können, mussten diese Positio-
nen neu besetzt werden. Als Wahlleiter fungierte Bürgermeister Flik 
und als Wahlhelfer stellte sich Herr Dreher zur Verfügung. 
Die Wahlen des Vorsitzenden, des stellv. Vorsitzenden, des Schrift-
führers, der Frauenvertreterin, der beiden Beisitzer und der beiden 
Kassenprüfer konnten Satzungskonform in offener Abstimmung 
per Handzeichen gewählt werden. 
Bei der Wahl zur Besetzung des Postens des/r Kassierers/in hin-
gegen musste, da sich 2 Kandidaten zur Wahl stellten, geheim 
 gewählt werden. 
Es wurden folgende Personen gewählt bzw. in ihren Ämtern bestä-
tigt:
• Vorsitzender: Peter Dollerschell
• stellv. Vorsitzender: Roland Willm
• Kassierer: Dieter Nuß
• Schriftführer: Roland Willm
• Frauenvertreterin: Ulrike Willm
• 1. Beisitzer: Fritz Griesinger
• 2. Beisitzer: Helmut Kuch
• Kassenprüferin: Renate Hildenbrand
• Kassenprüfer: Robert Griesinger
 
Der Vorsitzende stellte fest, dass der Sozialverband VdK OV Bad 
Boll wieder über eine komplette Vorstandschaft verfüge und gratu-
lierte den gewählten Vorstandsmitgliedern zu ihren Ämtern. Dann 
wünschte er sich noch eine gute und konstruktive Zusammen - 
arbeit. 
Auch beim Wahlleiter und dem Wahlhelfer bedankte sich der Vor-
sitzende mit einem edlen Tropfen aus der Manufaktur Jörg Geiger 
aus Schlat. 
Bei den Ehrungen für 25-jährige treue Mitgliedschaft beim Sozial-
verband VdK überreichte der Vorsitzende, im Auftrag des Landes-
verbandes BW, den 2 von 10 zu ehrenden Mitgliedern die anwe-
send waren, die goldene Treuenadel mit der Jahreszahl und verlas 
die dazugehörige Urkunde. Da der 3. zu Ehrende der Vorsitzende 
war, überreichte ihm sein neu gewählter Stellvertreter die goldene 
Treuenadel und die Urkunde. Des Weiteren erhielten die Geehrten 
vom Ortsverband als kleine Anerkennung einen Geschenkkorb. 
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Unter diesem Tagesordnungspunkt erfolgten dann noch einige 
 besondere Ehrungen. Nämlich die der ausscheidenden Vorstands-
mitgliedern. 
Zuerst wurde die Person mit der längsten Amtszeit geehrt. Dies 
war mit 12 Jahren Amtszeit die Kassiererin Sabine Nuß. Nach der 
 Laudatio überreichte ihr der Vorsitzende einen Geschenkkorb und 
ein Flachgeschenk mit einem Gutschein für das Deutsche Haus. 
Den Nächsten den es zu ehren galt, war unser Schriftführer Wilhelm 
Lutz. Er konnte auf eine Amtszeit von 11 Jahren zurückblicken. Trotz 
seiner krankheitsbedingten Abwesenheit bedankte sich der Vor-
sitzende in seiner Rede für seine geleistete Arbeit. Den Geschenk-
korb und das Flachgeschenk übergab der Vorsitzende seiner Frau 
und meinte, dass sie ihrem Mann die besten Grüße und Gene-
sungswünsche von uns ausrichten möge. 
Zu guter Letzt bedankte sich der Vorsitzende in einer kleinen 
 Ansprache noch bei der Frauenvertreterin Regina Lutz für ihre 
6-jährige unermüdliche Arbeit (Basteleien, Geburtstagsbesuche, 
… usw.) und überreichte ihr ebenfalls einen Geschenkkorb und ein 
Flachgeschenk vom Deutschen Haus. 
Unter dem letzten Tagesordnungspunkt bedankte sich der Vor-
sitzende nochmals bei allen die ihn in seiner Arbeit unterstützt 
 haben. Des Weiteren bedankte er sich bei allen Mitgliedern und 
Gäste für ihr Kommen und der Aufmerksamkeit. 
Da aus der Versammlung heraus keine weiteren Wortmeldungen 
erfolgten, schloss der Vorsitzende die Versammlung und lud die 
 Anwesenden noch zu einem Vesper ein. 
 

von links nach rechts: Peter Dollerschell (Vorsitzender), 
Dieter Nuß (Kassierer), Roland Willm (stellv. Vorsitzender), 
Fritz Griesinger (Beisitzer), Christopher Flik (Bürgermeister), 
Helmut Kuch (Beisitzer), Ulrike Willm (Frauenvertreterin). 
 Foto: Bürgermeister Flick, Zell u. A.
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Wir gratulieren herzlich und wünschen weiterhin alles Gute 
am: 
 
27. Mai  Frau Gertrud Holzschneider 
   zum 90. Geburtstag 
 
Der Jubilarin gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
weiterhin Gesundheit und alles Gute. Glückwünsche auch 
an all diejenigen, die hier nicht genannt werden. 
 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 
veröffentlicht werden dürfen.

 

Verstorben ist am 10. Mai 2026 Herr Egon Widy. 
 
Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus! 
  
Geboren wurde am 26. April 2026 Theo Hans Menzel. 
Sohn von Jasmin und Marc Menzel. 
 
Wir gratulieren zur Geburt des Kindes recht herzlich und wün-
schen alles Gute! 

 
Sommerferienprogramm 2026 
Vorankündigung 
Auch in diesem Jahr planen wir wieder ein Sommerferienprogramm 
für Zeller und Aichelberger Kinder und Jugendliche. Dieses von der 
Zeller Gemeindeverwaltung organisierte Programm für unsere Klei-
nen und Jüngeren gehört seit Jahrzehnten zu einem gelungenen 
Sommer. Es ist zwar noch eine Weile bis zu den Sommerferien, aber 
die Anmeldephase beginnt bereits nach den Pfingstferien. 
Den Link für die Online-Anmeldung werden wir zu gegebener Zeit 
hier im Mitteilungsblatt sowie in unserer Orts-App veröffentlichen. 
Falls Sie unsere App noch nicht auf Ihrem Smartphone haben: Sie 
finden diese in den App-Stores unter dem Namen „Zell unter Aichel-
berg“. 

Schätze finden unter den Linden 
Lindenmarkt findet am 30. Mai wieder statt. 
Bald heißt es wieder: Stöbern, Feilschen und Entdecken – der all-
seits beliebte Lindenmarkt findet von Mai bis Oktober wieder am 
jeweils letzten Samstag eines jeden Monats statt. 
Ort: Unter den Linden am Sportgelände Gereut
Beginn: Ab 10.00 Uhr 
Es ist keine Anmeldung bzw. Standgebühr notwendig – bitte hinter-
lassen Sie Ihren Standplatz leer und ordentlich. 
Zum Parken bitte hinten bei den Kleingartenanlagen einfahren. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplans 
„Teckstraße“ in Zell u. A. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Zell u. A. hat am 7. Mai 2026 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Teckstraße“ nach § 10 
Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit dem Bebauungs-
plan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften nach § 74 Landes-
bauordnung Baden-Württemberg (LBO) als jeweils selbstständige 
Satzung nach § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) 
beschlossen. 
 
Das Plangebiet liegt im südlichen Bereich der Gemeinde Zell u. A. 
 
Das Plangebiet wird im Norden durch die Boller Straße, im Osten 
durch die Göppinger Straße, im Süden durch die Turmbergstraße 
begrenzt. Im Westen reicht das Plangebiet bis auf Höhe der Gebäu-
de Boller Straße 14, Teckstraße 9 und 12 sowie Turmbergstraße 6 
(jeweils inklusive). 
 
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil des 
Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften zum Bebau-
ungsplan i.d.F. vom 7. Mai 2026 maßgebend. 
 
Der Planbereich ist im folgenden Karten- bzw. Planausschnitt dar-
gestellt: 
 

 
Der Bebauungsplan „Teckstraße“ und die zusammen mit dem 
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 LBO). 
 
Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften zum Bebau-
ungsplan einschließlich Begründung können im Rathaus der Ge-

Gemeinde Zell u. A.
Rathaus Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A., Telefon 07164 807-0 
Fax 07164 807-77, E-Mail: gemeinde@zell-u-a.de, Internet: www.zell-u-a.de
Mo., Di., Do. und Fr., 7.45 – 12.00 Uhr; Di., 16.00 – 18.00 Uhr; Do., 14.00 – 17.00 Uhr; Mi., geschlossen
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meinde Zell u. A. (Bürgermeisteramt), Lindenstraße 1 – 3, 73119 
Zell u. A. zu den üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Über 
den Inhalt ist auf Verlangen Auskunft zu geben. 
 
Weiterhin können der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan mit diesen Unterlagen im Internet 
auf der Homepage der Gemeinde Zell u. A. eingesehen werden htt-
ps://zellua.de/rathaus-verwaltung/bauleitplanung.html. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Formvorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, ein nach § 
214 Abs. 2a BauGB beachtlicher Fehler oder ein nach § 214 Abs 
3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur 
beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechts-
vorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen 
soll, ist darzulegen. 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvor-
schriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Um-
fang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
 
Zell unter Aichelberg, den 21. Mai 2026 
 
gez. 
Christopher Flik 
Bürgermeister 
 

 
Bericht zur Hauptversammlung des Sozialverbandes VdK 
OV Bad Boll am Samstag, den 25. April 2026 
Zur Hauptversammlung im Nebenraum des Kleintierzuchtvereins 
Bad Boll konnte der Vorsitzende Peter Dollerschell 30 Mitglieder 
und 4 Gäste begrüßen. 
Besonders begrüßten dürfte er den Bürgermeister der Gemeinde 
Zell unter Aichelberg Christopher Flik. 
Nach der Begrüßung wurde das Totengedenken durchgeführt. Da-
bei wurde auch an die 3 Mitglieder die im vergangenen Jahr verstor-
benen sind gedacht. 
Im Anschluss folgte der Jahresbericht des Vorsitzenden. In diesem 
Bericht führte der Vorsitzende alle Termine auf die im vergangenen 
Jahr auf der Agenda standen und von der Vorstandschaft zu bewäl-
tigen waren. 
Dies waren im Einzelnen eine Mitgliederversammlung, zwei Aus-
schusssitzungen, eine Jubiläumsveranstaltung des Kreisver-
bandes, eine Vereinsbesprechung der Gemeinde Zell u. A., eine 
Gedenkstunde zum Volkstrauertag und einen Advents-Kaffeenach-
mittag, zu dem wir unsere Mitglieder traditionsgemäß einladen. 

Nach dem Kassenbericht und dem Bericht der Kassenprüfer führte 
der anwesende Bürgermeister Flick die Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft durch. Diese fiel einstimmig aus. 
Laut Satzung muss alle 2 Jahre die Vorstandschaft neu gewählt 
oder bestätigt werden. Dies wurde unter dem TOP Wahlen durch-
geführt. Da im geschäftsführenden Vorstand alle Mitglieder, bis auf 
den Vorsitzenden, ihre Ämter krankheitshalber oder aus persönli-
chen Gründen nicht mehr ausüben können, mussten diese Posi-
tionen neu besetzt werden. Als Wahlleiter fungierte Bürgermeister 
Flick und als Wahlhelfer stellte sich Herr Dreher zur Verfügung. 
Die Wahlen des Vorsitzenden, des stellv. Vorsitzenden, des Schrift-
führers, der Frauenvertreterin, der beiden Beisitzer und der beiden 
Kassenprüfer konnten Satzungskonform offen per Handzeichen 
gewählt werden. 
Bei der Wahl zur Besetzung des Postens des/r Kassierers/in hinge-
gen, musste, da sich 2 Kandidaten zur Wahl stellten, mit Stimmzet-
teln geheim gewählt werden. 
Somit wurden folgende Personen gewählt:
• Vorsitzender: Peter Dollerschell
• Stellv. Vorsitzender: Roland Willm
• Kassierer: Dieter Nuß
• Schriftführer: Roland Willm
• Frauenvertreterin: Ulrike Willm
• 1. Beisitzer: Fritz Griesinger
• 2. Beisitzer: Helmut Kuch
• Kassenprüferin: Renate Hildenbrand
• Kassenprüfer: Robert Griesinger
 
Der Vorsitzende stellte fest, dass der Sozialverband VdK OV Bad 
Boll wieder über eine funktionierende Vorstandschaft verfüge und 
gratulierte den gewählten Vorstandsmitgliedern und wünschte sich 
eine gute und konstruktive Zusammenarbeit. 
Auch bei dem Wahlleiter und dem Wahlhelfer bedankte sich der Vor-
sitzende mit einem guten Tropfen von der Firma Geiger aus Schlat. 
Bei den Ehrungen für die 25-jährige treue Mitgliedschaft beim Sozi-
alverband VdK überreichte der Vorsitzende den 2 von 10 zu ehren-
den Mitglieder die anwesend waren, eine Treuenadel mit der Jah-
reszahl und verlas die Urkunden des Landesverbandes. Da der 3. 
zu ehrende der Vorsitzende war überreichte ihm sein neu gewählter 
stellv. Vorsitzende die Treuenadel und die Urkunde. Des Weiteren 
erhielten die Geehrten vom Ortsverband als Anerkennung einen 
kleinen Geschenkkorb. 
Nach diesen Ehrungen erfolgten dann noch einige besondere Eh-
rungen. 
Nämlich die der ausscheidenden Vorstandsmitglieder. 
Zuerst wurde die Person die die längste Amtszeit vorweisen konnte 
geehrt. 
Dies war mit 12 Jahren Amtszeit die Kassiererin Sabine Nuß. Nach 
der Laudatio überreichte der Vorsitzende einen Geschenkkorb und 
ein Flachgeschenk mit einem Gutschein für das Deutsche Haus. 
 
Den nächsten den es zu ehren galt war unser Schriftführer Wilhelm 
Lutz. 
Er konnte auf eine Amtszeit von 11 Jahren zurückblicken. Trotz sei-
ner Abwesenheit bedankte sich der Vorsitzende in einer Rede für 
seine in der Vorstandschaft geleistete Arbeit. Den Geschenkkorb 
und das Flachgeschenk übergab der Vorsitzende seiner Frau und 
meinte, dass Sie ihrem Mann die besten Grüße und Genesungs-
wünsche ausrichten solle. 
Zum Schluss bedankte sich der Vorsitzende, in einer kleinen An-
sprache, noch bei der Frauenvertreterin Regina Lutz für ihre 6-jäh-
rige unermüdlichen Arbeit (Basteleien usw.) und überreichte ihr 
ebenfalls einen Geschenkkorb und ein Flachgeschenk vom Deut-
schen Haus. 
Unter dem letzten Tagesordnungspunkt bedankte sich der Vorsit-
zende nochmals bei all denen die ihn in seiner Arbeit unterstützt 
haben. Des Weiteren dankte er auch den anwesenden Mitgliedern 
und Gäste für ihr Kommen und der Aufmerksamkeit 
Da aus der Versammlung heraus keine weiteren Wortmeldungen 
erfolgten, schloss der Vorsitzende die Versammlung und lud die An-
wesenden noch zu einem Vesper ein.
 
Peter Dollerschell 
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v. l. n. r. Vorsitzender Peter Dollerschell, Kassierer Dieter Nuß,
stellv. Vorsitzender Roland Willm, Beisitzer Fritz Griesinger,
Bürgermeister Christopher Flick, Beisitzer Helmut Kuch und
Frauenvertreterin Ulrike Willm
 

Tierfund: 
Gefunden wurde ein Kater im Bereich der Göppinger Straße in Zell 
u. A.. 
 – männlich, ca. 8 Monate, EKH, weiß mit Flecken. 
Der Kater ist nun im Katzenschutz GP-Donzdorf untergekommen. 
Sollte der Fund auf Ihr Haustier passen, melden Sie sich bitte im 
Katzenschutz Donzdorf unter Telefon 07162 21120 

Aktuelles aus dem Rathaus
Tag der Kinderbetreuung
Vergangene Woche besuchte Bürgermeister Christopher Flik die 
vier Zeller Kindertageseinrichtungen sowie die Grundschule Zell im 
Rahmen des Tages der Kinderbetreuung. 
 

Zu diesem besonderen Anlass bekamen alle Mitarbeitenden eine 
Rose überreicht. Diese Rosen sollen der geleisteten Arbeit Aus-
druck verleihen.
Herr Flik bedankte sich herzlich für das wertvolle Engagement und 
den täglichen Einsatz unserer Erzieherinnen und Erzieher. 

Gießkannenspende
Wer an heißen Sommertagen auf dem Zeller Friedhof Blumen gießt, 
kennt das Problem: Der Weg zur Wasserentnahmestelle ist weit und 
oft sind alle Gießkannen bereits vergriffen. Dank einer großzügigen 
Spende gehört dies auf dem Friedhof ab sofort der Vergangenheit 
an.
Dank der Spende von Kurt Ulmer nimmt die Gemeinde Zell neue 
Gießkannen entgegen, welche nun am Friedhof zum Einsatz kom-
men. Damit die Gießkannen möglichst lange erhalten bleiben, bit-
tet die Verwaltung um pfleglichen Umgang und ordnungsgemäße 
Rückgabe. 
Die Gemeinde Zell bedankt sich recht herzlich bei Kurt Ulmer für 
diese großzügige Spende. 
 

 

Neue Bäume im Neubaugebiet 
Im Neubaugebiet „Rohrwiesenäcker“ wurden entlang der Göppin-
ger Straße insgesamt zwölf neue Bäume gepflanzt.
Konkret wurden jeweils sechs Säulenbuchen und sechs Amberbäu-
me vom Bauhof gesetzt. Beide Arten gelten als robust und klimare-
sistent und leisten somit einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz 
vor Ort. Weiter eignen sich diese Bäume aufgrund ihres schlanken 
Wuchses ideal als Randgrün entlang der Göppinger Straße und stel-
len so einen klaren Übergang zwischen Wohngebiet und Hauptver-
kehrsader der Gemeinde dar. 
 

v. l. n. r.: Roland Greiner, BM Christopher Flik, Uwe Schäfer.
 

Kinderkrippe
„Zeller Vogelnestle“

Zeller Frühling 2026 – Ein herzliches Dankeschön 
Beim Zeller Frühling am 10. Mai 2026 durften wir erleben, wie viel 
Zusammenhalt und Unterstützung in unserer Gemeinde steckt. 
Hierfür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
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Auf Initiative des Elternbeirats vom „Zeller Vogelnestle“ wurden für 
den Zeller Frühling Frühlingskekse gebacken und „Zeller Schoko-
äpfel“ hergestellt. Viele Eltern haben sich mit großem Engagement 
eingebracht und gemeinsam mit dem Elternbeirat sowie einigen 
Fachkräften aus der Krippe vorbereitet, gebacken, verpackt und 
organisiert. 
Verkauft wurden die Leckereien auf Spendenbasis bei der Schrei-
nerei Lutz, bei „Frau Sagenhaft geht aus“ sowie beim Getränke Ul-
mer/Tischtennisverein. 
Dank der vielen Käuferinnen und Käufer sowie der großzügigen 
Spenden kamen insgesamt 480 € zusammen. Mit diesem Geld 
können wir tolle Wandspielelemente für unsere Jüngsten anschaf-
fen – darüber freuen wir uns sehr. 
Teilweise war es gar nicht so einfach, unsere Produkte zu finden. 
Umso schöner war es zu erleben, wie viele Menschen uns unter-
stützt haben und dass letztendlich alles wunderbar geklappt hat. 
Ein besonderer Dank gilt unserem Elternbeirat für die Idee, die 
Organisation und die große Bereitschaft, sich für die Kinder 
einzusetzen. Ebenso bedanken wir uns bei allen Eltern, Helfe-
rinnen und Helfern sowie bei allen, die unsere Aktion bewor-
ben, gekauft und gespendet haben. 
Es ist schön zu erleben, wie viel Unterstützung unsere Einrichtung 
und besonders unsere Jüngsten erfahren dürfen. 
Vielen Dank! 
Das Team der Zeller Krippe 
 

 

Kindertageseinrichtung

Info-Nachmittag der Zeller Kinderbetreuungs-
einrichtungen am 12. Mai 2026 
Am 12. Mai 2026 fand der dritte Info-Nachmittag der Zeller Kin-
derbetreuungseinrichtungen statt. Dabei konnten die interessier-
ten Eltern und Familien in einer Führung einen Einblick in die Krippe 
„Zeller Vogelnestle“, die Kindertagesstätte, den Naturkindergarten 
„Butzbachzwerge“ und in die Kernzeitenbetreuung der Grundschu-
le erhalten. Mit oder ohne ihre Kinder konnten die Eltern sich dabei 
über die pädagogischen Konzepte der Einrichtungen informieren 
und sich ein Bild von den Räumlichkeiten, dem Außengelände und 
den pädagogischen Angeboten machen. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtungen standen 
den interessierten Besuchern für Fragen zur Verfügung und gaben 
Auskunft über das Betreuungskonzept, die Öffnungszeiten, die An-
meldung und vieles mehr. Seitens des Trägers wurde die Führung in 
der Kernzeitenbetreuung von Bürgermeister Flik und die Führung in 
der Kindertagesstätte von Hauptamtsleiterin Grus begleitet. 
 
Über die gute Resonanz und die zahlreichen Besuchenden haben 
wir uns sehr gefreut. 
 

Sollten weitere Fragen zu den Einrichtungen bestehen, wenden sie 
sich gerne an die jeweilige Einrichtungsleitung:
Kinderkrippe „Zeller Vogelnestle“: Frau Hölderle, 
Telefon 07164 807-410 oder krippe@zell-u-a.de 
Kindertagesstätte: Frau Spörle, Telefon 07164 6302 oder Kinder-
garten@zell-u-a.de 
Naturkindergarten „Butzbachzwerge“: Frau Oltmanns, 
Telefon 0177 6988410 oder naturkita@zell-u-a.de 
 

 

Naturkindergarten
„Butzbachzwerge“

„Wir möchten einen eigenen Maibaum haben.“ Wünschten sich die 
Butzbachzwerge in der Kinderkonferenz. 
Aus dieser Idee der Kinder heraus gestalteten die Kinder gemein-
sam einen Maibaum. Mit viel Freude wurde der Baum bemalt sowie 
mit einem dekorierten Maibaumkranz bunt geschmückt. 
Beim anschließenden gemeinsamen Aufstellen des Maibaums 
konnten die Kinder erleben, wie aus ihren Ideen etwas Besonderes 
entsteht. Mit Begeisterung, Kreativität und Zusammenarbeit waren 
alle dabei. Mit dieser Aktivität lernten die Kinder, dass auch sie sich 
an Traditionen beteiligen und selbstständig mitgestalten können. 
Ein herzliches Dankeschön geht an den Bauhof für die Unterstüt-
zung beim Aufstellen und Vorbereiten des Maibaums. Durch ihre 
tatkräftige Hilfe wurde dieses schöne Angebot für die Kinder mög-
lich gemacht. 
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Projekt „Gesund und Fit“ 

Beim Ausflug auf den Bauernhof erfuhren wir, woher unser gesundes und regionales Essen 
eigentlich stammt. Es gab auch viele Bauernhoftiere zum Streicheln und Anschauen. Am 
zweiten Tag durften wir mit Hilfe einer Ernährungsberaterin selbst ein „gesundes Frühstück“ 
zubereiten und anschließend mit Genuss verspeisen. Am dritten Projekttag stand „Fitness“ in 
der Turnhalle mit vielen abwechslungsreichen  
Stationen auf dem Programm. 
  
 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Wen macht Schokolade glücklich?“ 

Beim Schokoladenprojekt lernten die Schülerinnen und Schüler alles über Kakao, Fairtrade 
und die Herstellung von Schokolade. Ein Highlight war der Besuch im Weltladen Göppingen. 
Dort erfuhren die Kinder viel über fairen Handel und stellten selbst gesunde Schokolade her. 
Auch das gemeinsame Backen leckerer Cookies bereitete allen große Freude.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Projekt „Das Musical: die Eiskönigin“ 

In diesem Projekt haben die Kinder gelernt, was Musicals sind und wie sie entstanden. Bei 
Musicals müssen viele Bereiche zu einem Ganzen verschmelzen. Die Gruppe hat die 
Eiskönigin kennengelernt, Ausschnitte daraus angeschaut und besprochen. Es wurden Lieder 
gesungen, zum Lied Hygge getanzt und mit sehr viel Kreativität wurden eigene Bühnenbilder 
in Schuhkartons gestaltet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Kunst auf dem Schulgelände“ 

Unser Schulgelände sollte ein farbenfrohes Kunstwerk bekommen. Zur Inspiration haben die 
Kinder zunächst Werke verschiedener Künstler betrachtet. Kreativ wurden anschließend 
eigene Figuren und Muster entworfen, auf fünf große Holzpfähle übertragen und bunt 
gestaltet. Nun sind wir gespannt, wo das Kunstwerk seinen Platz finden wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Bewegte Bilder – vom Daumenkino zum Stop-Motion-Film“  

In diesem Projekt entdeckten die Kinder auf spielerische Weise, wie durch 
aneinandergereihte Bilder Bewegung entsteht und das Auge getäuscht wird.  

Sie gestalteten eigene Bewegungsbilder und Daumenkinos, warfen einen Blick hinter die 
Kulissen des Trickfilms und entwickelten eigene Ideen: vom Schreiben eines Drehbuchs über 
das Basteln von Kulissen bis hin zur Produktion eines vertonten Stop-Motion-Films. Mit 
großer Begeisterung arbeiteten die Kinder an ihren Projekten und waren stolz auf ihre 
kreativen Ergebnisse. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Abenteuer mit Astrid Lindgren“ 

Im Projekt „Astrid Lindgren“ lernten die Kinder das Leben und Werk der Autorin kennen und 
es wurde ein beschrifteter Zahlenstrahl als Lebensweg gelegt. Kreativ entstanden Villen 
Kunterbunt nach eigenen Ideen.  

Höhepunkt waren Pfefferkuchenbacken und eine Sachensuche mit Büchereibesuch samt 
Vorlesegeschichte „Pippilothek“. Zum Schluss wurden Michel-Streiche nachgespielt und am 
Waldweiher reflektiert. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Projekt „Waldglück“ 

Wir waren zwei Tage im Wald. Bei Spiel und Hüttenbau erlebten wir den Wald mit allen 
Sinnen. Danke an unsere Pensionärin, die dieses Projekt leitete.  

Am dritten Tag befassten sich die SchülerInnen mit der Schulsozialarbeiterin mit dem Thema 
„Was macht mich glücklich?“ In dem Projekt wurde das Glück auf kreative, sportliche und 
entspannende Weise entdeckt und überlegt, wie wir mehr davon in unseren Alltag bringen 
können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Künstlerwerkstatt: Auf den Spuren verschiedener Künstler“ 

In der Künstlerwerkstatt lernten die Kinder der Klassen 1 bis 4 die Künstler Niki de Saint 
Phalle und Hundertwasser kennen und erfuhren Spannendes über deren Kunst. Mit großer 
Begeisterung gestalteten sie bunte Schlangen aus Pappmaché sowie farbenfrohe Leinwände 
mit Spiralen und Mustern. Dabei entstanden kreative und einzigartige Kunstwerke, auf die 
die Kinder sehr stolz waren. 
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Projekt „Auf die Plätze – fertig – los - Olympia“  

Die Kinder erprobten in diesem Projekt am ersten Tag verschiedene Sportarten der 
Olympischen Sommerspiele. Am zweiten Tag ahmten sie Sportarten der Winterspiele nach 
und stellten am dritten Tag ihr Können in verschiedenen Sportarten unter Beweis.  

Die Schülerinnen und Schüler hatten dabei viel Spaß, unterstützen sich gegenseitig, erlebten 
faire Wettbewerbe und lernen viel über die antiken und modernen Olympischen Spiele. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Wir werden Zuckerdetektive – Dem Zucker auf der Spur“! 

In unserem Projekt „Wir werden Zuckerdetektive" waren wir dem Zucker auf der Spur und 
haben erforscht, woher Zucker eigentlich kommt und wie viel davon in Lebensmitteln steckt. 
Wir lernten, was überhaupt in unserem Körper passiert wenn wir Zucker essen und warum 
uns Zucker so gut schmeckt. Mit Zuckerwasser und Kreide wurden wir kreativ und gestalteten 
kleine Zuckermonster. Da so viel Entdecken und Forschen auch hungrig macht, haben wir am 
letzten Tag gemeinsam gesunde Snacks wie Bananen-Haferkuchen, Obstspieße und 
Fruchtlimo zubereitet. 

 

 


